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290. Bundesgesetz: Änderung des Polenkohlegarantiegesetzes
(NR: GP XV IA 112/A AB 754 S. 77.)

2 9 1 . Verordnung: Änderung der Futtermittelverordnung 1976
2 9 2 . Verordnung: 58. Änderung der Arzneitaxe

2 9 0 . Bundesgesetz vom 10. Juni 1981, mit
dem das Polenkohlegarantiegesetz geändert

wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Das Bundesgesetz vom ,26. November 1980
betreffend die Übernahme von Garantien zur
Förderung von Kohleimporten aus Polen (Polen-
kohlegarantiegesetz), BGBl. Nr. 555/1980, wird
wie folgt geändert:

Im § 1 Albs. 3 ist als zweiter Satz anzufügen:

„Für die Garantieübernahme ist das Inkraft-
treten der Lieferverträge nicht Voraussetzung."

Artikel II

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist
der Bundesminister für Finanzen betraut.

Kirchschläger
Kreisky Salcher

2 9 1 . Verordnung des Bundesministers für
Land- und Forstwirtschaft vom 14. Mai 1981,
mit der die Futtermittelverordnung 1976 ge-

ändert wird

Auf Grund des § 4 des Futtermittelgesetzes,
BGBl. Nr. 97/1952, in der Fassung der Bundes-
gesetze BGBl. Nr. 180/1970, 466/1971 und 783/
1974 wird im Einvernehmen mit dem Bundes-
minister für Handel, Gewerbe und Industrie ver-
ordnet:

Die Futtermittelverordnung 1976, BGBl.
Nr. 28/1977, in der Fassung der Futtermittelver-
ordnungsnovellen 1978, BGBl. Nr. 22/1979, und
1981, BGBl. Nr. 127, wird wie folgt geändert:

In der A n l a g e ist im Teil II der Rahmen-
bestimmungen für die Herstellung von Mischun-
gen gemäß § 4 des Futtermittelgesetzes im Ver-

wendungszweck 01.08 (Hühneranfangsmastfutter
bis Ende der 4. Lebenswoche) unter Spalte 4 (Zu-
satzstoffe, die enthalten sein dürfen) einzufügen:

75—125 Lasalocid-Na * 1)

Haiden

2 9 2 . Verordnung des Bundesministers
für Gesundheit und Umweltschutz vom
11. Juni 1981, mit der die Österreichische

Arzneitaxe 1962 geändert wird
(58. Änderung der Arzneitaxe)

Auf Grund des § 7 des Gesetzes vom 18. De-
zember 1906, RGBl. Nr. 5/1907, betreffend die
Regelung des Apothekenwesens wird verordnet:

Artikel I

Die Österreichische Arzneitaxe 1962, BGBl.
Nr. 128, zuletzt geändert durch die Verordnung
BGBl. Nr. 611/1980, wird wie folgt geändert:

1. In der Anlage B sind nachfolgende Arznei-
mittel zu streichen:
Herba Aristolochiae *)
Radix Petasites *)

2. In der Anlage B werden die Preisansätze
der nachstehend angeführten Arzneimittel
und Gefäße wie folgt festgesetzt:
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Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Juli 1981 in
Kraft.

Steyrer
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